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Juni 2016: Verkostung des gesam-
ten aktuellen Sortiments im Lang-
werther Hof in Eltville. Das Wein-
gut ist seit 1464 (!) Eigentum der
Familie Langwerth von Simmern.  
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Ein empfehlenswerter Abstecher:
die Kleinmarkthalle in Frankfurt.
Der Wurststand von Ilse Schreiber
ist Kult!

Eine der kleinsten Anbauregionen Deutschlands, der Rheingau,
liegt knapp eine halbe Autostunde von Frankfurt und Wiesbaden
entfernt. Es ist nicht nur das berühmteste und geschichtsträch-
tigste Weingebiet des Landes, sondern mit seinen teils steilen
Rebbergen, die sich entlang des Rheins ausbreiten, wohl auch 
eines der schönsten. Das grösste Städtchen im Rheingau ist das
malerische, von zahlreichen Fachwerkhäusern geprägte Eltville
mit rund 17000 Einwohnern. Was praktisch unbekannt ist: Elt-
ville ist eine der Wiegestätten des Buchdrucks. Die hier unter
Anleitung Gutenbergs gegründete Offizin der Gebrüder Bech-
termünz druckte beispielsweise bereits 1467 das lateinische Wör-
terbuch ‹Vocabularius Ex quo› und 1472 Thomas von Aquins
‹Summa de articulis fidei›.

Unser Besuch gilt jeweils einem der schönsten historischen En-
sembles in Eltville, dem Herrenhaus der Familie Langwerth von
Simmern. Mitten in der Stadt bildet der Stockheimer Hof mit
seinem grossen Gutspark das eindrückliche Anwesen der Lang-
werths. Federführend ist seit vielen Jahren die charmante Andrea
Langwerth von Simmern, die das Weingut gemeinsam mit ihrem
Gatten leitet. Bei unserem diesjährigen Besuch erzählt uns An-
drea von ihren seltsamen Querelen mit dem Verein Deutscher
Prädikatsweingüter (VDP): «Aufgrund unserer besonderen Ge-
schichte besitzen wir die besten Rebberge der Region und damit
ausschliesslich sogenannt ‹Grosse Lagen›, vergleichbar etwa mit
den Grand Crus im Burgund. Nun möchte der VDP, dass von
diesen nur noch ‹Grosse Gewächse› erzeugt werden. Wir ver-
stehen ja durchaus das Ansinnen des Vereins, das Potential unserer
Rheingauer Spitzenlagen ausschöpfen und allerhöchste Qualität

auf den Markt bringen zu wollen. Weil wir jedoch nur erstklassige
Lagen haben und die ‹Grossen Gewächse› dreimal so teuer sind
wie Kabinettweine, geraten wir in die Bredouille. Wir können
und wollen unseren Kunden nicht nur teure Rieslinge anbieten!»

Bei der Degustation im wunderschönen Delfter-Zimmer freuen
wir uns wie jedes Jahr über die exzellente Qualität der Langwer-
ther Rieslinge. Einmal mehr köstlich ausgefallen ist der Kabinett
der grossen Lage Hattenheimer Nussbrunnen. Andrea sagt:
«2015 war ein grossartiges Weinjahr und eines der besten seit
langem im Rheingau. Eure Spezialfüllung enthält zudem fünf-
zehn Prozent ‹Grosses Gewächs›, was sie noch fruchtbetonter
und eindrucksvoller macht als unseren regulären Kabinett.» So
schätzen wir uns glücklich, einen hervorragenden Riesling zu 
einem äusserst humanen Preis anbieten zu können! 
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Blick auf den Rhein: vorne links
der Rüdesheimer Berg Rottland
und rechts der Berg Roseneck; 
in der Mitte des Rheins liegt die
Rüdesheimer Aue, ein Natur-
schutzgebiet, das seltene Vogel-
arten beheimatet.    
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Degustation mit Andrea Lang-
werth von Simmern. 
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Rheingau: Langwerth von Simmern
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Hattenheimer Nussbrunnen, Kabinett (trocken, weiss) 2015
Spezialfüllung Selection Schwander
Freiherr Langwerth von Simmern, Eltville (Rheingau)

Mittleres Gelb; feines, noch verhaltenes Riesling-Bouquet; am
Gaumen frisch, mit kraftvoller, vielschichtiger Fruchtigkeit, An-
klänge von reifen Pfirsichen, attraktive Säure, saftig, sehr anhal-
tend, perfekte Ausgewogenheit. Ein superber Riesling zum Preis
eines einfachen! Ideal ab Herbst 2016, haltbar bis mindestens
Ende 2022. 

Fr. 13.80 (ab November 16 Fr. 15.90)




